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Cymin Samawatie (*1976) ist eine der vielseitigsten Musikerinnen Deutschlands. Als Sängerin und Komponistin ist sie mit ihrem Jazz-Ensemble Cyminology international bekannt geworden, dessen jüngste drei Alben, u.a. in Zusammenarbeit mit dem Bratschisten Martin Stegner (Berliner Philhar-moniker), beim Münchener Label ECM Records erschienen sind (www.cyminology.de). In den Kompositionen von Cymin Samawatie verschmelzen die Klangfarben des Impressionismus mit der Lebendigkeit des zeitgenössischen Jazz. Sie vereint neue Kompositionsstrukturen mit Kammermu-sik, freie Improvisationen und Minimalismus mit persischer Lyrik vom 12. bis ins 21. Jahrhundert. 
Insbesondere leitet Cymin Samawatie gemeinsam mit Ketan Bhatti as Trickster Orchestra (www.tricksterorchestra.de). Das trans-traditionelle Solist:innenensemble verwandelt europäi-sche, west-, zentral- und ostasiatische Instrumente sowie jüngere Instrumente wie die Elektronik in einer gemeinsamen zeitgenössischen Musiksprache an, die aus radikaler Diversität entsteht und sich jenseits etablierter Genres zwischen Neuer Musik, globalen klassischen Musiktraditionen, Jazz und freier Improvisation bewegt. 2021 erschien das Debüt-Album „Trickster Orchestra“ beim Label ECM. 2022 gewann das Orchester den Deutschen Jazzpreis als Bestes Großes Ensemble und den TONALi Musikpreis „Mut zur Utopie“, ein Jahr später wurde Cymin Samawatie mit Ketan Bhatti für ihre kompositorische Arbeit mit dem Deutschen Musikautor:innenpreis ausgezeichnet.
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In ihrem 2022 gegründeten Ensemble zeigt sich Cymin Samawatie erstmals von einer neuen Seite als Pianistin - avantgardistisch, vielsprachig, klangfarbenreich. Frisch und expressiv, mit großer Experimentierlust verwebt sie in ihrer lyrischen Variante der Echtzeitmusik die warmen Timbres des Holz mit urbanen Live-Electronics und freier Improvisation. 
Als Solosängerin hat Cymin Samawatie u.a. mit Bobby McFerrin, den Berliner Philharmonikern, Martin Stegner, Frank Möbus, Korhan Erel, Roger Willemsen, Sasha Waltz & Guests, Pro Artibus, und der Band Kamakân zusammengearbeitet. 
Cymin Samwaties Ensembles und Projekte haben national und international hohe Beachtung gefunden und wurden u.a. ausgezeichnet mit dem Deutschen Weltmusikpreis RUTH, dem creole Weltmusik Award, dem Jazz & Blues Award, dem Möbus Jazz Award, dem New Generation Award und jüngst mit dem Berliner Jazzpreis, dessen Jury befand: "Cymin Samawatie ist eine herausragende Akteurin, die mit großer Energie und visionären Ideen immer wieder neue Verbindungen schafft. Als Pianistin, Sängerin, Komponistin und Ensemble-Leiterin vereint sie unterschiedlichste Kulturen und Sprachen zu sich gegenseitig inspirierenden Kunstformen. Sie ist eine unüberhörbare Stimme der künstlerischen Freiheit."
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